
Basic lnfo: Umgang mit Gefühlen 2Z A

Grundlagen
Das Gefühl von Ekel tritt auf, wenn wir mit,,schmutzigen,, Dingen inBerührung kommen, atso miiDirg";;,;'fur uns moölicr.,en äse giftig,ansteckend oder schädrich sind. ünr itf,Ln uns ,,besudert.,. Evorutionärhat Ekel den sinn, uns vor giftigen und gesundheitsschädrichen stof-fen zu warnen. Ekel kann jeooJrr 

"u"r, 
ii.t-"orialen Leben auftreten.Das heißt, auch Menscnen tcinnen ileiausr.isen, wenn sie Jie.iewei-lige,,Geschmacksgrenze" tiberschreiten und einem dabeizu nahe kom_

X5l"lni, Pl f.!el -treten. 
irratio n a le nu rärm, n s en a uf. So kön n e n z u mBeispiet durch (u n bewusste). Erin n"ro n g 

"n 
frühere situationeri:';ä#är"Gerüche oder auch Geräus;he ;d;r."i"Ei"r erzeugen. Bisweiren ezeu-gen Geschmack und Konsistenz eines tJensmitters Eker. wenn wir unsselbst,,besudett führen", erern wiruns oJ*"iren vor dem eigenen Körper.
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Typische Auslöser und lnterpretationen
Es gibt eine Reihe von typischen Auslösern: sehen oder Riechen von Exkrementen vonMensch oder Tier;nnnar'erunf"ir"r 

""nrutzigen 
uenscnen oder Tieres; etwas gegen deneigenen \Mllen schmecken oOär, 

"cÄircten 
müssen; einen toten Körper sehen oder in dessenNähe sein; Dinge berühren, oie einer unuekannten, ni"nt g"rochten oder toten person gehö-ren; Blut sehen oder eine spritze oetommen; beobachtelioder davon hören, wie die würdeeines Menschen verretzt wtrd; o"r" g"jiangt werden, oingl;u sehen, werche die eigenenwerte verletzen; mit jemandet r,"rri"r'tiert werden, der dL 

"ig"n"n 
werte verletzt;zu uner-wünschtem sexuellen Ko.ntakt g"=tungän werden; darüber zu urteilen, dass der Körper einesanderen oder auch der eigene l."r,rrüig" oder ,,besudettl i"t grauben, dass man mit einerPerson zusammen ist, diJeinl;;;;;;ilrtzen könnte.

Wahrnehmung
lnsbesondere wenn wir unseren eigenen Körper eklig finden, nehmen wir ihn oft vezerrt wahr(zu fett' zu unproportional usw.;. wä.r *i, Gegenstände ekelig finden, die mit früheren trau-matischen Erfahrungen verbunien sino,-ner,män wir bisweilen cerucrre oder Geschmack ver-
3;5#;?Hri.können 

wir uns zum neispiel einbilden, dass Mitch oder weißer Joghurt nach

Körperreaktion
Übelkeit; Brechreiz, Gefühl von Krankheit.
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